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Mil kttz Ho MMission
Kitzung am Donnerstag den tS Oktober cr Nachm

N Ulu im Magistrats Sitzungszimmer
Zur Berathung kommen

I Antrag auf Erhöhung der Löhne für die Feuerwehr
beim Theater

2, Antrag auf Nachbewilligung für Tit IX Pos 7
des Etats

3, Antrag auf Erbauung einer Desinfcctions Anstalt
t Antrag auf andcrweite Verwendung eines Beamten

und Bewilligung der dazu erforderlichen Mittel
S Sonstige Eingänge

Aus öer Dladl Ä AWAMM
Standesamt Halle a S Meldung vom 11 Oktober

Aufgeboten Der Berg Ingenieur Max Albert Kaestner
Cawberg und Henriette Pantine Grobe Königstr 33 Der
Aaufm Karl Franz Albert Rewsch Liudeustr 16d und Minna
Nmauda Lüdecke an d Moritzkirche K Der Kaufm Julius
Felix Oescr gr Ulrichststr 10 und Margarethe Ernestine Meide
Rannüchestr 17 Der Landwirth Friedrich Christian Her
mann Halecker Oberbösa und Auguste Panline Freitag Ober
ijiier Der Fabrikarb Heinrich Oswald Schneider Mockau
und Friederike Wilhelmine Wölfert Halle a S

Eheschließungen Der Premier Lieutenant im 6 Pomm
Jni Reg Nr 49 Wilhelm Eberhardt Eourad von Rohrscheidt
Gnesen und Auguste Luise Margarethe Tuchen Wettiuerstr 29
Geboren Dem Arbeiter Wilhelm Friedrich Diemitz 1 T

Auguste Bertha Dem Schw ed Heinrich Radelt Pfäuner
We 11 1 S Karl Otto T rm Privatmann Carl Buchmann
Pciradeplatz 2 1 T Elisabeth Wane Martha Dem Arbeit
Ernst Lippett Hospitalplatz kn 1 T Emilie Anna Dem
Kaufmann Paul Wöpke Scharrugässe 5 1 S Karl Paul
Dem Kittscher Alfred Schmidt Zll Verewsstr 9 1 S Hermann
Bernhard Dem Eisenbahn Betriebssekretär Felix Krauser
Karlstr 4 1 T Elsbeth Sophie Margarethe Dem Bäcker
meister Paul Heilmann Oberglaucha 41 1 S Richard Herm

Dem Restaurateur Richard Musculus Barfüßerstraße 11
1 S Aohannes Willy Kurt 1 uuehel S

Gestorben Der Colporteur Friedrich Emil Albrecht 39 I
Ä M Zy T II Vereinsstr 5 Des Arbeiter Heinrich Quappe
Ehefrau Wilhelmiue geb Brömme 65 I 10 M 24 T Ehar
lottenstr Z7 Die mW Ernestine Dill 43 I 4 T Diako
mssenbaus Der Strafgef Fritz Allewelt 29 I 2 M 12 T
Strafaustalts Lazaretb Des Bergmann August Diedrich S
Otto/5 I 18 T Klinik
Standesamt Trotha Meldungen nom 3 8 Oktober

Aufgeboten Der Ziegeleibeamte Hermann Paul Müller
Sieben und Helene Lnise Friederike Christiane Schermer
Twtha

Geboren Dem Arbeiter Hermann Denkewitz 1 S Trotha
Dem Schlossermstr Franz Römer 1 S Trotha Dem

Wurer Karl Trommer 1 T Trolha
Gestorben Des Fleischermstr Wilhelm Brömme S todt

zeboren Trotha

Wie der Reichsanzeiger meldet hat Se Majestät
dem Rittergutsbesitzer und Sek L eut d Res Paul

Theater ImMetsu
Der Bibliothekar Zunächst selbst auf die

Gefahr bin von gestrengen Richtern des Leichtsinns be
schuldigt zu werden das offene Geständnis daß s nr
uns gestern in dsnr genannten MoserMcn Schwank c nz
vortrefflich amüsirt und herzlich gelacht haben Wir wi s u
ebenso Wt wie jeder halbwegs vernünftige Mensch 2 iß
Herrn vpn Mosers Stücke bei jeder ernsthaften kritischen
Betrachtung zerplatzen wie schillernde Seifenblasen aß
für diesen dramatischen Sportsman die Bühne nichts
weiter ist als eine lustige Rennbahn auf der es gilt
selbst das schwierigste Hinderniß der Logik mir einem ele
ganten Satz einfach zu nehmen daß man bei ihm was
man noch eben belacht hat in der nächste Sekunde schon

belächeln muß aber warum zu den 4 lustigen Alten
die wir gestern erlebt haben einen kritischen Epilog im
Trauerspieltone schreiben Es muß auch solche Känze
geben und wofern sie die Bühne nicht etwa beherrschen
wolle iyndern sich mit einem bescheidenen Seitenplatz be
gnugeü kaun man sich ihre lustigen Purzelbäume immer
hin gefallen lassen In dem gestern zur Aufführung ge
langten Bibliothekar zeigt sich zudem Mosers Talent
fiir harmlose Situationskomik von der liebenswürdigsten
Seite und erreicht in seinem burlesken Uebermuthe zu
weilen eik en Anfing von Genialität Freilich haben bei
der Erfindung nicht nur ältere deutsche Possensujets son
dern auch eine bekannte englische Farce Gevatter gestan
den Daß seitens der Darsteller Alles aufgeboten wurde
um die Fülle drastischer Situationen welche das Stück
bietet nach Kräften auszunützen bewies die stürmische Hei
terkeit die im Zuschauerraume herrschte In erster Linie
war es Herr Erich Schmidt welcher als schüchterner
Bibliothekar und spiritistisches Medium wider Willen schon
durch sein bloßes Erscheinen eine hochkomische Wirkung
ausübte Dabei ist hervorzuheben daß sich der junge
Künstler in Maske und Spiel stets innerhalb der Grenzen
eitter ÄMpielfigur bewegte Herr Sprotte als Lothair
MaÄoimld spielte seine Rolle als Hauslehrer der
allenMsten Schule zwischen den beiden allerliebsten
Zöalirgk mit Noblesse und Bonhommie Herr
Adolph Müller war ein ganz prächtiger spleeniger
Onkel Hacdonald ebenso Herr Patry ein hoch
komischer Wbson mit der Schneider und der Gentleman
Seele unter dem selbstgebauten Rock Herr Georg
Labowskh als leichtsinniger Harrtz und H rr Edmund
Doß als Landgutsbesitzer Marsland befriedigten beiden
ist eme,etwas voruchmere Repräsentation auzurathen Von
den Damen zeichnete sich Frau v Dub als Satatz Gildern
auZ sie erzielte mit ihren mütterlichen Sentiments und

Halle scheS TsgeAM
Riebe ck Hierselbst die Erlaubmß ertheilt zur Anlegung
der ihm verliehenen nicht preußischen Ordens Jnsignis und v
zwar des Ritterkreuzes erster Klasse des Königl sächsischen
Atbrechts Ordens

5 Wersonalveränderungeu beim Königlichen Ober
bergamte zu Halle a S im 3 Vierteljahre 1887 j
Geheimer Bergrath Cramer trat in den Ruhestand derselbe
ist zum Ehrenmitglieds des Oberbergamts Allerhöchst ernannt
worden Der Bergrevierbeamte Bergrath Boltze in Weißen
fels ist gestorben Der bisherige Bergrevierbeamte für das
Revier Stolberg Eisleben Bergrath K ästn er wurde von Eis
leben nach Halle a S versetzt unter Uebertragung der Verwal
tung des Bergreviers Oestlich Halle Der Bergassessor Freiherr
von Morsey Picard bisher Berg und Badeinspektor in
Elmen ist unter Beilegung des Charakters als Bergmeister
zum Bergrevierbeamten ernannt demselben ist unter Anwei
sung seines Wohnsitzes in Eisleben die Verwaltung des Bergreviers
Stolberg Eisleben übertragen worden Der bisherige Hütten
inspektorin St Andreasberg Bergassessor S ch ornstein wurdeals
Berginspektor für die fiskalische Brauukohlengrube bei Eggers
dors ur d Badeinspektor für das Königliche Soolbad Elmen an
das Königliche Salzamt in Schönebeck mit dem Wohnsitze in
Elmen versetzt Der Bergassessor Gorissen wurde zurHülfe
leistung der Königlichen Berginspektion in Staßfurt und der
Bergassessor Netto dem Königlichen Oberbergamte in Dort
mund zur Beschäftigung überwiesen Der Civilanwärter Moritz
wnrde zum Bureau Assistenten bei der Königlichen Berginspek
tion in Rüdkrsdorf ernannt und der Bergreferendar Engel
aus dem Bezirke des Königlichen Oberbergamtes in Dorrmund
in den hiesigen Verwaltungsbezirk übernommen

Berusuug j An Stelle des nach Schlesien ver
setzten Staatsanwaltsassessor von Grävenitz ist der
Assessor Baldaus aus Magdeburg an die chic sigs Staats
anwaltschaft berufen worden

sDie Eröffnung des neuen Södfriedhofesj
verzögert sich aus dem Grunde so lauge weil die von der
Fricvhofs Commission festgesetzte von der Stadtverord
neten Versammlung genehmigte indeß auf Ansuchender
Königl Regierung zum Theil abgeänderte Grabordnung
noch nicht die Concession der vorgedachten Behörde er
halten hat Es ist daher sehr fraglich ob dieses Jahr
noch die Eröffnung des Friedhofs der sonst in allen
seineu Theilen fertig ist erfolgt

fDer Halle fche Bieycle Clubj hat beschlossen
für diesmal von der Abhaltung eines großen Winter
Fahrfestes des großen Mühe und Zeitaufwandes wegen
Abstand zu nehmen

sQuartalsversammlnngen In der am Mon
tag Abend im Gambrinus abgehaltenen Quartalver
sammlung der hiesigen Schlosser Innung wurden drei
Lehrlinge zu Geselle losgesprochen und beschlossen dem
Jnnungs Ausschusse als Mitglied berzutreten und zustän
digen Orts um die Verleihung der Vergünstigungen des
Z 100 s der Reichsgewerbe Ordnung einzukommen Die
Innung zählt z Zt 49 Mitglieder Die hiesige Korb
macher Innung faßte in ihrer am Montag im Gasthof

zur goldene Rose gehaltenen Quartalversymmlung den
Beschluß die den Mitgliedern als schlechte Zahler bekäM

spiritistischen Verzückungen ganz besonders in der Scene
mit dem schlafenden Medium stürmische Heiterkeit Fräulein

Alwine Melar war eine schnippische und pikante Edith
Fräulein Faber eins anmuthige Evo der freilich die
Paradiefesunschald auf den Brettern die die Welt be

deuten noch sehr deutlich auf dem Gesichtchen geschrieben
stand Wir rathen der jungen Dame sich zunächst das
zu leise Sprechen und das stereotype Verstecken Äer Arme
hinter dem Rücken abzugewöhnen, ihre unmuthige Erschein
ung ihr sympathisches Organ und ihre correkte Aus
sprache erweckten einen Vortheil haften Eindruck Die feine
ren Rollen waren befriedigend befetzt die Uiss M sesus
ganz besonders in der drolligen Gespensterscene eine recht
wirksame Was den Gesammtstyl der Aufführung anbe k
langt so rathen wir Pausen respektive Verschleppungen
des Dialoges wie u a in der Liebesscene des letzten Aktes
möglichst abzustellen und ein rascheres Tempo anzuschlagen
In solchen Schwanken darf der Zuschauer gar nicht zur
Besinnung kommen noch viel weniger Zeit finden bedenk
liche Reflexionen über den Werth oder Unwerth des Ge
botenen anzustellen Wir sehen sehr woA ein daß eine
derartige Flüssigkeit des Dialogs erst durch eine öftere
Wiederholung des Stückes erzielt werden kann möchten
aber doch nicht versäumen auf dieses Ziel im Interesse
einer noch drastischeren Wirkung ausdrücklich hinzuweisen
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Die Jubiläums Vorstellung des Don Juan
am 29 Oktober im Königlichen Opernhause zu Berlin welche
nach den nunmehr endgiltig genossenen Bestimmungen in deut
scher Sprache stattfinden soll wird wie man der Tägl Rund
schau mit einem von Herrn Professor Emil Taubert verfaßten
und von der Hosschausvielerin Fräulein Johanna Schwarz ge
sprochenen Prolog eröffnet werden Die Besetzung der Haupt
rollen in der Vorstellung welche Herr Hofkapellmeister Deppe
leitet wird folgende sein Don Juan Herr Betz Donna Anna
ran Sachse Hofmeister Donna Eltnra Fräulein Leisinger
erline Fränlein Renard Octavio Herr Rothmühl Leporello

Herr Krolop der Komthur Herr Biberti Masetto Herr
Schmidt Die neue Ausstattung ist nach den Entwürfen und
unter Leitung des Herrn Oberinspektors Brandt angefertigt

Im Berliner S chauspiel Haus e wird demnächst Göthes
Egmont neu eingeübt zur Darstellung gelangen Die Schau
spielhaus Leitung hat die Absicht in Zukunft die einzelnen
Hauptrollen namentlich in klassischen Stücken doppelt zu be
setzen und das sogenannte Rollenmonopol ganz aufzuheben

Die Herren Seidl Niemann sowie die Damen Lilli
Lehmann nud Auguste Seidl Krauß haben sich gestern
Mittag vom Bahnhofe Friedrichstraße in Berlin nach Bremen
begeben und treten Von da aus in Gemeinschaft mit den Her
ren Fischer Robinson und Elmblad m t Fräulein Marianne
Brandt u s w ihre Reise nach Amerika an

Ein trauriger Epilog zu einer glanzvollen Künstler
lausbaku findet sich im Inseratenteil eines Berliner Lokalblat
tes Brillantring Billiger Gelegenheitskaüf Zur Linderung

Donnerstag M Oktober iGM
ten Kunden in eine Liste einzutragen und solche bei einem
Mitgliede zur EiiHjcht der Mitglieder auslegen zu lassen
Ein Lehrling wurde zur Lehre verpflichtet

s Ruderklub Nelson von 1874 j Hm 15 und
16 d MtsN iertc Wäbnte Nüb sM 13 Stiftungsfest
verbunden mit de m offi ziellen Abrudern Die Vorfeier
findet Sonnabend Abend im Clublokale Luke s Hotel
statt Für Sonntag Vormittag 1Z Uhr ist ein gemein
samer Spaziergang nach Giebichenstein beabsichtigt und
wird in der Saalschloß Brauerei das Mittagsesfen einge
nommen Um 2 Uhr erfolgt das Abrudern Fahrt mit
Damen mit Musik per Dampfer und Gondeln durch das
Saalthal Der Abends im Cass David stattfindende
Commers wird durch lebende Bilder humoristische Vor
trüge c gewürzt sein

sSanitMeM unH MÄkäMiköD Es ist eine bekannte
Thatsache daß den Essen der Theer und Päraffinfabriken ein
Mixtum Kompositum von Gasen entströmt welches durchaus
nicht dazu angethan ist die betreffende Umgebung auf stunden
weite Entfernung m einen besonders guten Geruch zu bringen
Diese lästigen gesundheitsschädlichen Gasausströmungeii außer
Cours zu setzen ist dem technischen Direktor des großartigen
Braunkohtenwsrkss Concordia gelungen Fähtt man von
Halle aus nach Quedlinburg resp Halberstadt so sieht man in
der Nähe der Station Nächterstedt links die weitumsasfenden
Gebäude des Werkes in denen aus einem Tagebau UurnasM
von Braunkohlen zu Naßpreßsteinen Theer und Paraffin ver
arbeitet werden Zwei große Essen schleudern den heiligen
Feuern von Baku vergleichbar unablässig Fenergarben gen
Himmel empör Es sind dies die verbrannten übelriechenden
Gase Jetzt beschäftigt sich der Erfinder des Verbrennungs
apparats mit einem neuen Projekt demzufolge die Heizkrast der
verbrannten Gase dem Werke nutzbar gemacht und eine wesent
liche Ersparniß des Fenerungsmaterials erzielt werden soll

sDer sogenannte kleine Herbst Vieh und
Kramm arktj findet Hierselbst am 20 und 21 d M auf
dem Roßplatze statt

Termin Auf dem Bureau der Königlichen Eisenbahn
Bauinspektion Cöthen Leipzig Hierselbst stand kürzlich ein Ter
min betreffend die Vergebung der Klempnerarbeiten zu einem
gö ständigeu Lokomotivschuppen an Es wollten die gedachten
Arbeiten ausführen die Herren Klempnermeister Stein hiermit
1863,40 M Mulack in Berlin mit 1888 96 M Bernhard hier
mit 1998,50 M Brofe hier mit 2028,62 M und Krahl hier
mit 2277,01 M Den Zuschlag hat der Mindestforderude er
halten

Ländereien Ankaus Die im Grundbuche von Merse
burg ans den Namen des verstorbenen Magistrats Assessors und
Lieutenants Carl Emannel Kieselbach von dort eingetragenen
in Merseburger Flur belegeueu Läudereiev im Ganzen 310
Morgen hat in dem dieserhalb angestandenen Termine wie wir
hören Herr Viehhändler Friedmann in Halle für 237,000 M
käuflich erworben Hinter dem Genannten soll ein Consortinm
Hannoverscher Geschäftsleute stehen welches die Ländereien von
den einen Theil die Zuckerfabrik Körbisdorf iu Pacht hat im
Einzelnen verkaufen wird

sischwurgerichtssitzung am 11 Oktobers Der
zu Bogdey Provinz Posen geoorene 35 Jahr alte
wogen Körperverletzung mit 6 Wochen Gefängniß bestrafte
Ardeiter Thomas Twardy ausOber Röblingen war des
Raubes beschükdiA und wurde bei Annahme mildernder

der schrecklichen Noth der Familie des erblindeten Hoischauspie
lers Mittel soll ein schöner großer Brillantring billig verkauft
werden Reeller Preis 200 Mark Gefl Offerten 2c

Der Impresario Moritz Strakosch ist in Paris gestört
ben Strakosch war einer der größten internationalen Thea
teruuteruehmer In Paris und Rom in London und Wien
in Madrid und Petersburgs m Berlin und New Iork hat er
mit seinen itallMschen Operuaesellschaften große Erfolge erruB
gen als Hesanglehrer hat er Adelina Pstti entdeckt Mit der
ältesten Schwester Adelmas Amalia Katti einer ehedem be
rühmten Altistin verheirathet entdeckte Strakosch in der füllst
jährigen Adelina schon die Keime des Talents das er zu so
großer Bedeutung entwickelt hat Im vergangenen Jahr ver
öffentlichte er seine Memoiren in welchen er viele interessante
Mittheilungen über die Künstle Maar machte welcher er zum
Erfolge verholfen hat

Für die Pachtung des Brünner Stadttheaters
vom 1 September 1888 ab sind 4 Offerten eingegangen Of
serenten sind Dr Wilhelm Basch aus Budapest vormals Säch
sischer Hofopernsänger Louis tlcko früher Direktor zuletzt
Opernsänger in Brunn E van Hell Normals Schauspieler
Carl Skranp Professor des Conservatorinms in Prag

Eine interessante Persönlichkeit welche mit der Kunstwelt
innig zusammenhing ist kurzlich in Prag aus dem Leben ge
schieden Karl Schwestka der langjährige Eigenthümer und
Direktor des Nielas Theaters ist verschieden An seinem MÄ
niatur Theater welches ISO Personen faßte haben Künstler
von Rang und Rw rhre schauspielerischen Gehversuche gemacht
Lilli und Marie Lehmauu haben unter Schwestka ihre Carriere
begonnen

Aus Paris 4 d M wird geschrieben Die Theater
fäison bot bis jetzt das Eigenrhumliche daß alle Novitäten
durchfallen und die Reprisen meistens Erfolg haben Das läßt
sich besonders deutlich im Odeon wahrnehmen Der Marquis
Pavillon und Jacques Dämvur haben bereits ihr kurzes
Dasein ausgehaucht während ßu dem Wochen Abonnement für
klassische Vorstellung Corneille Racine Moliere Rotion ReM
nard u s w der Zudraug ein so enormer ist daß sich Direk
tor Porel entschlossen hat neben dem Montags Äbonnement
noch ein Freitags Abonnement für klassische Vorstellungen ein
zurichten Gestern wurde für den ersten klassischen Montag die
tragi komische Feerie Psyche von Corneille und Moliere
mit Musik von Lulli gegeben So fern das Stück dem
modernen Geschmack liegt so war dock iL m sverkauft
Von den übrigen Bühnen haben d d die Va
rietes mit Lablche s Celimare le Bienaime und Offenbach s

Großherzogin vou Gerolstein die gestern Mk der Judic ge
geben wurde und die Menus Plaisirs mit Lecog s PetitxMa
rie mehr Zulauf als das GMnase Mt Gondinets Degomme
und die Nonveautes mit der faden Operette Les Saturnates
Es ist wirklich dringend nothwendiq daß Sardou Wk seiner

Tosca und Paillerou mit seiner ,Svnris die Ehre der dra
matischen Neuproduktion retten

Die unter den deutschen Bühnenangehörigen ver
anstaltete Sammlung für eine Hnldigungsadresse an den
deutschen Kaiser hat einen sehr ansehnlichen Uebetschuß er
geben obwohl die Adresse mit Gold und Edelsteinen überaus
kostbar ausgestattet worden war Von diesem 6814 M 92 M
betragenden Ueberschuß hat nunmehr zwei Fünftel mit 2725 M
96 Pf die Hülsen Stiftung und drei Fünftel mit 4088 M W Pf
dieZ Genossenschaft deutscher Bühilenangehoriger erhalten



Umstände zu 1 Jahr GefängniK verurtheilt Am I Juni
1886 waren die 12 9 ijnh ö Mhr alten Knaben Fritz
Franz und Max Gerber aus Passendorf auf dem Rück
wege von Holleben nach Passendorf Unweit der Kuntze
schen Ziegelei trat ihnen ein etwas angetrunkener Mann
entgegen welcher später durch zwei Personen als der An
geschuldigte wieder erkannt wurde Er wandte sich an
Franz Gerber und suchte ihm seinen Regenschirm zu ent
reißen wobei er so heftig an dem Schirme zog daß der
Knabe mit fortgezogen wurde Er bedrohte sodann den
Kleinen mit seinem Gehstock so daß Gerber aus Furcht
den Schirm fahren ließ Ein Brenner sah am folgenden
Tage wie ein Polnischer Arbeiter auf einer Weizenbreite
etwas versteckte An jenem Orte fand er hernach den
Schirm vor vcxfolgte den Unbekannten und holte ihn an
der Kuntze fchen Ziegelei ein Der Schirm wurde der
Mutter der Knaben zurückgegeben Me zweite Sache
wider den Arbeiter Kaufhold aus Eisleben und Ge
nossen wegen Meineides wurde zwecks weiterer Beweis
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In heutiger Sitzung des Schwurgerichts wurde die

unverehelichte Friedrike PHiklipp aus Ahlsdorf wegen
Kindesmords unter Ausschluß der Oeffentlichkeit zu 4
Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt

sEin entsetzlicher Unglü cksfallj der leider
einen tödtlichen Ausgang nahm ereignete sich gestern Nach
mittag auf dem Frommann schen Neubau in der Krucken
bergstraße Der 26jährige ledige Klempnergeselle Eschke
von hier befand sich auf dem Dache des stückigen Wohn
hauses um dort die Rinnen anzubringen als er plötzlich
das Gleichgewicht verlor und aus der bedeutenden Höhe
auf das Bauterrain hinab fiel Aus einer klaffenden
Wunde an der vorderen Parthie des Hslses drang ein
Blutstrom hervor außerdem schien der Beklazenswerthe
noch schwere innere Verletzungen davon getragen zu haben
so daß der Tod bereits auf dem Transporte zur Königl
Klinik erfolgte Die Leiche wurde dem pathologischen In
stitut übergeben

fUnglücksfall j Die 5jährige Tochter des Hand
arbeiters Horn von hier wollte gestern in Abwesenheit der
Eltern mit einem Tischmesser einen Faden durchschneiden
wobei ihr die Spitze des Messers tief in das rechte Auge
eindrang Als die Mutter von einer Auswartung nach
Hau e zurückkehrte fand sie das Kind in dem bedauerns
werthen Zustande und brachte es nach der königl Augen
klinik Hoffentlich gelingt es hier das schwer verletzte
Auge zu erhalten

sPolizei Nachrichtens Die Anzeigen über ver
übte Schwindeleien des c Fricke von dem wir gestern
berichteten mehren sich von Tag zu Tag Nicht nur daß
Genannter unter der Angabe er sei Administrator resp
Verwalter von Rittergütern sich in den unrechtmäßigen
Besitz fremden Eigenthums zu setzen suchte derselbe führte
auch zur besseren Glaubhastmachung feiner Schwindeleien
einen gefälschten Kontrakt mit der Unterschrift eines be
kannten gräflichen Namens und zeigte denselben nur dann

Die diesjährige Delegirten Verfammlnng der deutschen Bühnen
genossenschaft findet am 3 und 9 Dezember diejenige der Pen
sionsanstalt der Bühnengenossenschaft am 7 und 8 Dezember
in Berlin statt no ä L tisvttm z

Kleine Mittheilungen
sDer Doppelgängers Der bayrische Prinzreaent bat in

München einen Doppelgänger von täuschender Aehnlichkeit in
Gesich sbilduiig und Bartwuchs Daß Herr St ein früherer
Gutsverwalter etwas größer als Prinz Luitpold ist wird
leicht übersehen Dem Reichsverwe er ist diese frappante Aehn
lichkeit ebenfalls schon aufgefallen und so oft sich beide Herreu
begegnen pflegt Prinz Luitpold seinen Doppelgänger besonders
liebenswürdig zu begrüßen und seine Umgebung auf dieses
Spiel der Natur aufmerksam zu machen Die große Aehnlich
keit trägt Herrn St in Folge der leicht erklärlichen Verwechs
lung mit dem Prinzregenten vielfa e Ehrenbezeugungen aber
auch manche Verlegenheiten ein Wiederholt trat die Wache
vor ihm ins Gewehr Soldater Gensdarmen wie Offiziere
aus anderen Garnisonen erwiesen in Frontstellung Honneur
und auch zahlreiche Zivilisten grüßen Herrn St in ehrfurchts
vollster Weise ohne daß der Doppelgänger sich dieser Verlegen
heit zu entnehen weiß Zu emer ergötzlichen Szene ist es
kürzlich in einem Münchener Brauhause gekommen da vermöge
seines prächtigen Stoffes ein Wallfahrtsort für die echten Bier
Zenner geworden ist Zur Dämmerungszeit kam nämlich Herr
St ins Tal Wanderle bedächtigen Schrittes das weiße
Haupt gebeugt dem Sternecker zu Vor dem Brauhause
standen einige Dienstmänner die hoch erstaunt über den Be
such des Prinzregenten in diesem patriarchalischen Bierhause
die Kunde Der Prinzregent ist beim Sternccker rasch per
breiteten Den Prinzregenten hinter seiner Maß sitzen zu
sehen war natürlich das Bestreben sehr vieler Talbewohner
Das kleine raucherfüllte Lokal konnte an jenem Abend die
Gäste nicht fassen doch nicht lange konnte die Täuschung an
dauern es überkamen die Neugierigen doch bald gewichtige
Zweifel ob der ehrwürdige Weißbart wirklich der Prinzregent
sei da derselbe in Gesellschaft alter Bierkiefer saß die jedes
Kind in dem Viertel kennt und die sehr ehrenwerth aber keines
wegs hoffähig sind um eine ständige Gesellschaft für den Ver
weser des Königreichs Bayern zu bilden Und als bei Ankunft
einer frischen Maß der Doppelgänger gar mit seinen Nachbarn
anstieß und selbe ein fröhlich Prosit Herr St riefen da
zogen die Neugierigen rasch ab

Min Professor der Aesthetik hatte eine schöne Toch
ter in welche ein Studim verliebt war sie erwiderte diese
Liebe und bestellte den Studenten stets wenn ihr Vater Kolleg
las Der junge Mann kam in Folge dessen während des gan
zen Semesters nicht in die Vorlesung was dem Professor
längst aufgefallen war Als der Student das Honorar zahlte
fragte ihn daher der Gelehrte Aber Verehrtester ich habe
Sie nie in meinen Vorlesungen gesehen obgleich Sie belegt
haben arbeiten Sie denn so fleißig zu Hause O nein
Herr Professor er widerte der Student ich studire unterdessen
Aesthetik nach Jbr m ältesten Werke

fEin Sohn von seinem Vater erschossen Ein
schreckliches Jagdunglück hat sich in Vouchain im Departement
Nord zugetragen Der Grundbesitzer Vallet begab sich dort
dieser Tage mit feinem zwölfjährigen Sohne auf die Jagd
Plötzlich entdeckte d s Kind in einem Felde einen Hasen es
winkte dem Vuier und dieser deutete dem Knaben er möge sich

vor wenn seine Schwindelei verdächtig wurde In dieser
Weise hatte sich Fricke in einer hiesigen angesehenen Bür
gerfamilie eingeführt zu dem Zwecke eine Tochter der
selben einstmals als Gattin heimzuführen Aber auch hier
hatte Genannter wie bei den meisten seiner Schwindeleien
wenig Glück Man kam sehr bald dahinter und übermit
telte den Contrakt welchen er zurückgelassen hatte der Po
lizeibehörde In einem weiteren Falle hatte Fricke einem
Maurer in Giebichenstein unter Vorgabe er müsse sein
Offizier Examen machen habe ein Gnt mit 90000 Mk Ka
pital in Besitz welch ersteres er indeß der Eile halber nicht
erlangen könnte einen Geldbetrag von 300 Mark abge
schwindelt auch dem Gläubiger als Zins dafür einen Schuld
schein in verlockender Höhe ausgestellt Selbstredend hat
der betreffende Maurer weder Kapital noch Zinsen wieder
erlangt In einem hiesigen zweiten Sattlergeschäft war
dem c Fricke das Glück von vorn herein wenig günstig
Er bestellte für die Frau eines Domänen Pächters in
Kloster Mansfeld seines angeblichen Prinzipals zwei kom
plete Kutschgeschirre zum Preise von 180 Mark mit dem
Bemerken dieselben nicht an die Auftraggeberin sondern
postlagernd an seine Adresse in Kloster Mansfeld abzusen
den Der betr Geschäfts Jnhaber schöpfte Verdacht er
kundigte sich an bezeichneter Stelle über die Richtigkeit des
Auftrags und bekam telegraphisch die Antwort daß Fricke
der früher als Oekonomie Jnspeklor dort in Stellung gewesen
und wegen Veruntreuungen entlassen war ein Schwindler sei

Am 10 M wurde aus dem Grundstück Steg Nr 9
aus einem verschlossenen Wäscheschranke eine goldene
Damenuhrkette mit Medaillon gestohlen Ueber die Person
des Diebes fehlen bis jetzt nähere Angaben In ver
gangener Nacht sind aus der Baubude eines Neubaues in
der Beefenersiraße zwei Arbeitern Handwerkszeug sowie
einem dritten eine braunwollene Strickjacke gestohlen worden

Der Verdacht fällt auf einen Arbeiter welcher bis vor
knrzer Zeit dort beschäftigt gewesen ist Einem jungen
Mädchen in der Fleischergasse wurden vor einigen Tagen
ein goldener Ring mit blauem Stein und eine schwarze
Brosche mit matten Perlen gestohlen Der Verdacht lenkt
sich auf einen Schlafburschen In der Zeit vom 5
bis 8 Oktober er ist der verehelichten Schmiedemeister B
hier ein Sparkassenbuch über 700 Mark auf den Namen
Antonie Bernstein Leipzigerstraße Nr 95/96 lautend
aus dem Schreibsecretair abhanden gekommen Ob Dieb
stahl vorliegt ist fraglich da drei noch in dem Secretair
liegende Sparkassenbücher unberührt geblieben sind
Ueber die gestern gemeldete Verhaftung des Kaufmanns
lehrlings Walther Zeugner im Gasthause zur Bleibe
in Dresden wird uns weiter gemeldet Zeugner war von
einem Criminal Gendarm ermittelt und verhaftet worden
Zeugner der über Nacht unter dem Namen I Neumann
dort verblieben war war noch im Besitze von 692,10 Mk
und sämmtlicher unterschlagener 5 Wechsel Das unter
gebrachte Geld hatte er für einen photographischen Appa
rat mit 12 Platten sür 32,10 Mk einen neuen Anzug
einen Sommerüberzieher einen Koffer einen Revolver
und einen Hut angelegt Der Defraudaut muß zunächst

auf die Erde legen damit er schießen könne Der Knabe legte
sich platt auf den Boden der Vater schoß traf aber den Hasen
nicht der Knabe glaubte der Hase sei getroffen erhob sich
und in diesem Momente feuerte der Vater den zweiten Schuß
ab der dem Knaben mitten durch den Kopf ging Der Tod
erfolgte augenblicklich Der verzweifelte Vater lud sofort noch
mals sein Gewehr und hätte sich erschossen wenn er nicht von
den Herbeigeeiben Jagdgenossen mit Gewalt am Selbstmorde
verhindert worden wäre

Ungarische Romantik In der Gemeinde Gilard
bei Csakova ragte das fünfzehnjährige Mädchen Florca Bodea
durch seine Anmuth und Schönheit vor allen ihren Genossinnen
besonders hervor Die Mundra Flora erweckte bei allen
Burschen des Dorfes den Wunsch nach ihrem Besitze aber es
erfreute sich keiner der Gunst dieser stolzen Schönen Der
schmucke Jüngling Vikentia Krestretz aber dachte durch List und
Gewalt zu erreichen was ihm der freie Wille des Mädchens
versagte Er bestellte einen Wagen und als Mundra Flora zu
dem unweit des Dorfes befindlichen Brunnen um Wasser ging
eilte Krestretz mit einem Komplizen aus seinem Versteck hervor
erfaßte die hilferufende Jungfrau hob sie auf den bereitstehen
den Bauernwagen und fort ging es in sausendem Galopp bis
in daß zwei Wegstunden entfernte Dorf Folya Hier erhielt
der Entführer beim Kleinrichter Asyl Als die Eltern des
geraubten Mädchens von dem plötzlichen Verschwinden ihrer
schönen Tochter Anzeige machten leitete der Gemeindenotar
eine energische Untersuchung ein und eruirte noch in derselben
Nacht durch den Fuhrmann welcher dem Mädchenranb Vor
schub leistete den Versteck des Mädchenräubers und seines
Opfers Bald brachte eine Gendarmeriepatrouille das mißhan
delte Mädchen seinen Eltern zurück und übergab den verliebten
Vikentia Krestretz dem königlichen Bezirksgericht

tWelch merkwürdige Wahnvorstellungen das
Äslrrinin tromorrs erzeugt dafür sprechen wieder zwei
Beispiele aus der Berliner Charitee Dort begehrte ani gestri
gen Tage ein am Delirium leidender Arbeiter M Ausnahme
weil derselbe sich einbildet daß er wo er geht und steht von
einem großen Hunde angerannt werde Diese Wahnvorstellung
geht so lebendig von statten daß M dabei jedesmal rücklings
zur Erde stürzt So wurde er gestern auf der Treppe von
dem vermeintlichen Hund so umgerannt daß er die Treppe
hinunterstürzte Heute Vormittag erschien in der Charitee
ein Arbeiter B aus Rixdors Derselbe hatte eine starke Strangu
lationsmarke am Halse und erzählte ängstlich und geheimniß
voll die Rothen hätten ihn gestern Abend aufgehängt Es
gäbe nämlich zwei Parteien die Weißen und die Rothen Letz
tere seien die Soziaidemokraten die ihm den Tod geschworen
Vorgestern hätten sie ihm schon aufgelauert er habe sich jedoch
tüchtig gewehrt Gestern Abend hätten sie ihn aber aufgehängt
und wären dann mit höhnischem Gelächter verschwunden Er
habe sich indeß noch rechtzeitig mit eigener Hand abgeschnitten
und sei dann zur Polizei gelaufen Hier habe er den Polizei
wachtmeister herausgeklingelt und thm fest erklärt er gehe nicht
allein nach seiner Wohnung zurück Der Wachtmeister sei als
dann mit ihm auf die Straße gegangen woselbst er dem Be
amten schnell seinen Rock übergeworfen und dann das Weite
gesucht Durch diese List habe er die ihm zugedachte Prügel
strase auf jenen übertragen B hatte sich thatsächlich aufge
hängt abgeschnitten und dann auf die Flucht begeben Was
er aber sonst noch erzählt war Wahnvorstellung

sVon den neuesten Skandalen welche die Londoner
Gesellschaft in Aufregung erhalten wird aus der Themsestadt

wegen Führung falschen Namens und verbotswidrigen
Tragens eines Revolvers eine viertägige Haftstrafe ver
büßen um sodann zur weiteren Veranlassung nach hier
KhiMÜWtzWsztzieWW 5 ZLW MV Kuo Ss

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 11 Oktober

Eine schauderhafte Thierquälerei hatte der frühere Tischler
jetzige Arbeiter Christian Otto hier am 2 April er verübt
was ihn wegen Sachbeschädigung unter Anklage gebracht
Damals im Dienst beim Möbelwhrwerksbesitzer Carl Zschimmer
hier war p Otto an jenem Tage auf den sonderbaren Ge
danken gerathen einmal einen Ritt zu riskireu holte sich wäh
rend der Abwesenheit seines Herren dessen Reitpferd ein feines
Thier 12V M werth aus dem Stalle und fort ging es nach
Salzmünde wohin 2 Fuhrwerke des Herrn Z gefahren waren
Der Weg führte ihn durch Giebichenstein übev die Ponton
brücke und durch die Dölauer Haide bis vor s Gasthaus in
Salzmnnde wo jene Geschirre ausspannten Wie O geritten
erhellte aus der Wahrnehmung von Zeugen die ihn m tollstem
Jagen hatten hinrasen sehen und aus dem Umstände daß das
abgehetzte Thier in Salzmüude mit heftig arbeitenden Flanken
und am ganzen Körper zitternd beim Halten des Reiters dage
standen Als er erfahren daß die Fuhrwerke bereits abge
gangen hat er ohne des Gastwirths Vorhaltungen wegen
Ausruhen und Schonen des Pferdes zu beachten im tollsten
Trab den Rückweg angetreten diesmal durch Beunstedt In
welch unvernünftiger Weise er dahin geritten ergab sich u Ä
daraus daß das arme gequälte Pferd unterwegs 3 Hufeisen
verloren und die Leute in Bennstedt entsetzt dem rasend dahin
jagenden eine Strecke nachgelaufen waren ohne indeß einen
Einhalt ermöglichen zu können Zu Haufe angekommen hat
O das abgemattete Roß in den Stall geführt wo es später
den Kutschern und Arbeitern des Herrn Z durch seineu offen
bar kranken Zustand aufgefallen Darüber befragt erklärte O

Na dem habe ich einmal ordentlich eins besorgt dies ließ
etwa darauf schließen daß hier eine Art Racheakt seinerseits
vorgelegen das Pferd hatte ihn etwa 14 Tage vorher einmal
getreten Der Angeklagte selbst gab an damals angetrunken
gewesen zu sein und daß besagtes Pferd unterwegs durchge
gangen sei Letzteres war nicht zutreffend da in Salzmünde
bemerkt worden wie das Thier willig der Führung des Rei
ters gehorcht und auf dessen Pariren sofort gestanden hatte
was bei einem Durchgehen nicht der Fall sein konnte Der
Thierarzt hatte am Tage nach jenem Vorgänge eine gefährliche
Erkrankung des edeln Rosses konstalirt und war selbiges nach
5 Tagen trotz sorgfältiger Behandlung unter furchtbaren
Schmerzensäußerungen verendet Die That des Angeklagten
ward als große Rohheit charakterisirt und erschien eine empfind
liche Strafe angemessen Ueber die von der kgl Staatsan
waltschaft beantragten 3 Monate Gefängniß ging der Gerichts
hof hinaus und erkannte auf 6 Monat Gefängniß

Wegen Betrugs wurde der Arbeiter Bruno Russig aus
Diemitz 25 Jahre alt aus Proffen in Sachsen gebürtig zu
3 Wochen Gefängniß vernrtheilt Geständig hatte er am 21
Mai den Fleischernieister Schäfer hier um 2 Fässer Talg be
trogen indem er selbige im angeblichen Auftrage feines da
maligen Herrn Schaal abzuholen vorgegeben Herr Schäfer
hatte dies geglaubt weil er mit Herru Schaal in Geschäfts
verbindung stand Mit seiner so leicht erlangten schweren Beute
war PP Rnssig zu einem hiesigen Fabrikbesitzer gefahren und
hatte den Talg für 47,75 Mk verkauft den Erlös aber einfach
zn seinem Nutzen verwendet Recht naiv klang sein Entschuldig
ungsgrund Warum giebt mir der Mann das ohne Anweis
ung da kann ich doch nichts dafür Mit der Strafe erklärte
er sich znfrieden

Ans dem Gefängniß vorgeführt erschien der Arbeiter
Albert Geiling aus Nietleben 50 Jahre alt aus Go
seck gebürtig vielfach wegen Diebstahls vorbestraft auch
jetzt hat er 6 Monate Gefängniß wegen solchen Vergehens

des Näheren berichtet Ein dreifacher Earl mit einer Garnir
ung von dreihundertjährigen Ahnen doppelter Vikomte zugleich
doppelter Baron Grundherr über Acker Landes Sohn
des Führers im heroischen Balaklawaritt der junge Earl Arels
bury ist von der Sportswelt ausgestoßen oum Jede
Reitbahn ist ihm hinfort untersagt und die Sportskomitss über
liefern feine Sünden der Presse Er hat wiederholentlich gegen
feine eigenen Rennsporte gewettet und dann seinen Jockeys ge
boten zu verlieren Kleinere Sünden wurden übersehen u A
daß er sich in Schnapshämer begab sich dort prügelte und
nach dem Hinauswurf die Fenster einschlug auch eine mousssrrss
aus einem Winkeltheaterchor zum Weibe genommen Das
Haus der Lords dem er angehört kann ihm jedoch seine Sitz
nicht verwehren ebensowenig wie dem Herzog von Marlborough
geschah als er von seiner Gemahlin geschieden wurde wegen
Ehebruchs und weil er sie als sie hochschwanger war brutal
geprügelt Das englisch Gesetz gestattet einer Frau nur dann
die Scheidung wenn außer dem Treubruch auch körperliche
Mißhandlung nachgewiesen wird Beiläufig bemerkt können in
England nur bemittelte Leute einen Scheidungsprozeß erzielen
weil die Kosten zwischen fünfzig und zweihundert Pfd St be
tragen Ein anderes Mitglied des Hauses der Lords Lord
St Leonards Sohn eines verstorbenen Lordkanzlers wurde
vor zwei Jahren wegen Versuchs einer Gewaltthat an einer
Magd im Hause eines Freundes in Untersuchungshaft genommen
welche drei Wochen dauerte dann aber ohne Verhandlung vom
Richter mit einer Strafpredigt entlassen und die kurze Haft
als warnende Lektion für ausreichend erklärt Wir haben
ein verschiedenes Recht für Arme und Reiche ist eine allgemeine
Redensart Wieder ein anderes Mitglied des Hauses der
Lords Lord Aylesford entzog sich der Schande durch Aus
wanderung nach Texas wo er als Branntweinfchnnker starb
Keine Sünde kann ein Mitglied des Oberhauses seiner Privi
legien verlustig gehen lassen Selbst am Galgen wie dies ein
mal vorgekommen und wozu ein Pair nur von Pairs verur
theilt werden kann stürbe ein Mörder doch als Pair des
Reiches

Schmuggel Aus New York schreibt man Unterden Kajüts Passagieren verschiedener europäischer Dampfer
ließen sich neuerdings von den neuernannten Zoll Jnspektorin
nen mehrere Damen bei Schmuggelverfuchen erwischen und es
wurden dem Zoll Kollektor gestern vier derartige Fälle ge
meldet So fand man in den Koffern einer Französin welche
sich als eine arme Schullehrerin ausgegeben hatte sehr viele
zollpflichtige Gegenstände z B Spitzen in ihren Strümpfen
versteckt Seidenzeug sog Jersey Clolh eine Anzahl Präch
tiger Shawls Rosetten und sonstige Sachen welche sie in ihrem
ganzen Leben nicht allein hätte aufbrauchen können Bei zwei
Engländerinnen entdeckte man in der Tournüre Spitzengar
dinen und in den Koffern Gardinen Seidenstoffe vier Meer
schaumpfeifen nnd Kleiderstoffe verschiedener Art welche kunst
gerecht zwischen anderen schon gebrauchten Kleidungsstücken ver
steckt waren Eine Deutsche hatte den betreffenden Toiletteu
spparat zum Behälter einer goldenen Uhr und Kette einem
Paar Armspangen 8 goldenen Busennadeln zwei Paar Ohr
ringen zwei Verlognes sechs goldenen Ketten 23 Kleider Gar
nituren zwei Dards Gimpe fünf Nagelbürsten nnd einigen
Rollen Violinsaiten gemacht

lHöchste Sittsamkeit Fräulein Helene ist so sittsam
daß sie an einem ausgezogenen Tische nicht zu sitzen vermag

Dorfbarbier



u verbüßen Er war ein Spezialist ill seinem Fache da er
tast nur Besenreisig aus der Dölauer Haide entwendete aber
in großen Quantitäten wobei er vom Forstaufseher Arnold
wiederholt betroffen oder hinterher ermittelt worden ist So
war eS auch am 21 März und 14 April geschehen und bei
der Hauswchung hatte sich pp Geiling dann thätlich an ge
nanntem Beamten vergriffen den er gepackt und über ein
Treppengeländer zu stürzen versucht hatte was durch schnelles
Zuspringen des Ortsschulzen aus Nietleben verhindert worden
Beim andern Falle wo der Angeklagte sich gleichfalls thätlich
widersetzt hatte war er noch mit Drohungen gegen Herrn Ar
nold vorgegangen ihn bei erster bester Gelegenheit zu erschießen
Mr die zwei Fälle des gewaltsamen Widerstands gegen die
Staatsgewalt und der Bedrohung mit einem Verbrechen erhielt
der Angeklagte 5 Monate Gefängniß als Zusatzstrafe zu den
früheren 6 Monaten

Provinz und Rachbarstaate
Amtliches Der Lehrer nn der vereinigten Bergakademie

And Bergschule zu Klausthal Bergrath Köhler ist zum Di
rektor dieser Anstalt ernannt worden Die Versetzung des
Königlichen Oberförsters Dannenberg zu Hohenbucko auf
die Obcrförsterstelle in Langenloh im Regierungsbezirk Lüne
burg und des Oberförsters Hilsenbcrg zu Langenloh auf die
OberfSrsterstelle zu Hohenbucko im Regierungsbezirk Merse
burg ist zurückgenommen worden Versetzt ist der Amtsrich
ter Tielsch in Wittenberg als Landrichter an das Landgericht
in Halle a S Der praktische AM Dr Meye in Mansfeld
ist zum Kreiswundarzt des Mansfelder Gebirgskreiks ernannt
worden In Anerkennung der im Rechnungsjahre vom 1
April 188W7 bei Ablegung der zweiten Hauptprüfung darge
legten tüchtigen Kenntnisse und Leistungen ist von dem Herrn
Minister der öffentlichen Arbeiten auf Vorschlag des königlich
technischen Oberprüfungsamtes u A dem Negierungsbaumei
ster Karl Hahn zog aus Schönebeck be Magdeburg eine Prä
mie von 1800 Mark zur Ausführung größerer Studienreisen
behufs Förderung der weiteren Ausbildung für den Beruf be
willigt worden Ferner wurden denjenigen Kandidaten des
Baufaches welche sich bei der ersten Hauptprüfung im Rech
nungsjahre von 1 April 188HL7 durch besonders tüchtige Leist
ungen ausgezeichnet haben Prämien von je 900 Mark zwecks
Ausführung einer Studienreise zuerkannt und zwar u A den
Königlichen Regierungs Banführern kür das Hoch resp Inge
nieur Baufach Albert Fischer aus Welsleben bei Schönebeck
a E und Richard Kühnemann aus Magdeburg

Merseburg 10 Oktober Sächsische Provinzial
Synode Die zweite Sitzung der Provinzial Svnode wnrde
heute Bormittag 10 Uhr wieder mit Gesang und Gebet eröff
net Die erste Berathung bewegte sich im Allgemeinen über
die Behandlung der Anträge aus dem Provinzial Synodal
Kollektenfonds ohne besondere Beschlüsse Dem folgten Be
rathungen und Beschlüsse über Veränderungen der Kreis Syno
ial event Provinzial Deputirten Im Betreff der Kreis Svno
dal Vertretnng Merseburg wurde der Beschluß der Kreis Synode
aufgehoben und beschlossen es bei den gegenwärtigen Verhält
nissen zu belassen Weiter wurden dem Borghardt schen Stute
in Stendal den Anstalten in Neinstedt der Diakonissen Anstalt
in Halle dem Gustav Adolphs Vereine dem Stadtvereine für
Innere Mission in Magdeburg die Kollekten für die nächsten
drei Jahre wieder gewährt Der Antrag der Kreis Synode
Schraplau auf Beschränkung der Tanzlustbarkeiten der Jugend
mde noch längerer Diskussion einer Kommission überwiesen

Die von der Kreis Synode Weißenfels beantragte Abänderung
betreffs der Eheschließung vor dem Standesamte wurde als
den zur Zeit gesetzlichen Bestimmungen widersprechend abge
lehnt Ferner wurde das jährliche Zusammentreten der Kre s
Synoden im Gegensatz des Antrages der Kreis Synode Alten
platow festgehalten da es der gesetzlichen Ordnung entspricht
Der Antrag der Kreis Synode Oberdorla das Ruhegehalt der
Geistlichen entgegen dem Z 4 des Gesetzes vom 2t Jan 1880
richt um Vgc sondern wie bei den Staatsdienern und Lehrern
M /s5 steigen zu lassen wurde dem evangelischen Ober Kir
chenrathe zu überlassen beschlossen Die übrigen Gegenstände
der Tagesordnung kamen der vorgerückten Zeit halber nicht zur
Berathung

Eisleben 10 Oktober Fleischer Genoissenschafts
tag Am vergangenen Sonntag hielt die Fleischergenossenschaft
ür die Provinz Sachsen und die angrenzenden Fürstenthümer
hier einen Genossenfchaftstag ab Eine große Anzahl Städte
u A Magdeburg Halberstadt Quedlinburg Sandersleben und

Halle waren vertrete In der Vorstandsversammlung welche
zwischen 11 und 1 Uhr Mittags stattfand wurden die Fragen
festgestellt welche der Plenarversammlung zur Beschlußfassung
und event Annahme vorgelegt werden sollen Letztere wurde
gegen 2 Uhr Nachmittags eröffnet und dauerte bis gegen 5
Uhr Theilweise Veränderungen sowie Ergänzungen des Sta
tuts war das Resultat derselben An der darauf folgenden
Festtafel nahm auch eine große Zahl auswärtiger Gäste theil

Kissenbrücki Hannover Familiendrama DerTopf
händler Habenicht Hierselbst war in voriger Woche mit seinen
Eltern auf dem Amtsgericht in Wolfenbüttel erschienen um
denselben ein Altentheil zu verschreiben Es gelang jedoch nicht
zwischen H und seinen Eltern ein Einvernehmen über die Höhe
desselben zu erzielen und m Folge dessen kam die Verschreib
ung nicht nur nicht zu Stande sondern es gab seit dem Tage
mehrfach Zwist und Streitigkeiten zwischen H und seinen Eltern
so auch am Freitag Abend Vor Wuth völlig rasend gewor
den ergriff H ein Beil erschlug damit seine Mutter und drang
dann anch auf Vater und Schwester ein um beide ebenso zu
ermorden Den Bedrohten gelang es in die Küche zu ent
kommen sich hier einzuschließen und aus dem Fenster um Hilfe
zu rufen Als der Gemeindevorsteher uud andere Personen
erschienen hatte sich der Mörder in seine Kammer eingeschlos
sen nach Aufbrechen der Thür fand man ihn erhängt vor

Merseburg Deckengemälde Bei den Abbruchs
arbeiten im hiesigen königlichen Schlosse sind in dem nördlichen
Flügel desselben zwei weitere Deckengemälde aufgefunden wor
den von denen eines leider völlig zertrümmert ist Das ganz
gebliebene Gemälde stellt anscheinend eine morgenländische Hul
digungsscene dar

Pockau i Sachsen Verhängnißvolle Seatpartie
Am vorigen Montag gab m der Turnhallen Restauration Hier
selbst gelegentlich einer Seatpartie einer der Spieler aus ge
ringfügiger Veranlassung einem der Partner eine Ohrfeige daß
der letztere besinnungslos vom Stuhle sank und in seine Wohn
ung getragen werden mußte Tags darauf trat der Tod des
Unglücklichen ein Der Thäter ein Fleischer aus Lengenfeld
wurde gefänglich eingezogen

Hände usd Verkehr
Leipziger Malzfabrik zu Schkeuditz Z Man schreibt

nns Der Geschäftsbericht pro 1886/87 läßt sich wie folgt aus
Im letzten Geschäftsjahrs hat sowohl der Umfang der Malz
produktion als auch die Höhe des Absatzes gegen die Vorjahre
eine Steigerung auszuweisen Angefertigt wurden 62 5S6 Dop
pe centner abgesetzt 64114 Die Wirkung eines flauen Ge
schäftsganges der Brauereien macht sich auch den Malzfabriken
in unangenehmer Weise fühlbar da nicht nur neue Verkäufe
schwer zu bewirken sind sondern anch die Abnahme des bereits
verkauften Malzes sich in langsamer Weise vollzieht Der Ge
winn hat sich gegen das Vorjahr nm 15000 Mk gehoben Der
Rohgewinu beträgt 169 633 Mark wovon zu Abschreibungen
39126 Mk bestimmt worden sind Die Dividende beträgt wie
schon mitgetheilt 11 pCt Von den Schuldverschreibungen
der Anleihe sind bis jetzt 42 000 Mk ausgeloost 500 Mk ge
langen zum Vortrag

An hiesiger Gerichtsstelle wurde heute das dem Maler
meister Schweppe gehörige Grundstück Merseburgerstraße ver
steigert Das Höchstgebot gab Herr Kaufmann Walther mit
51050 Mark ab

sZwangsversteigernng Im Wege der Zwangsvoll
streckung sollen die im Grundbuche von Burg bei Radewell
Saalkreis auf den Namen des Handelsmanns Franz Hempel

früher zu Hille Saalel jetzt zu Burg bei Radewell einge
tragene zu Burg bei Radewell bezw in der Gemarkung Burg
belegene Grundstücke am 10 Dezember 1887 Vormittags 10
Uhr vor dem König Amtsgericht zu Halle an Gerichtsstelle
versteigert werden Die Grundstücke sind mit 61,53 Mk Rein
ertrag und mit 36 Mk Nutzungswerth zur Gebäudesteuer ver
anlagt Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 12 Dezember 1887 Vormittags 11 Uhr an Gerichtsstelle
verkündet werden

Magdeburg 11 Oktober Zuckerbericht Kornzucker excl
d 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 21,20 Kornz exl 8L Pr
Rendem 20,25 Nachpr excl 75 Gr Rendem 17,90 Schwach
behauptet Gem Raffinade m Faß 26,25 Gem Melis 1 mit Faß
24 75 Etwas besser Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst

Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hamburg pr Okt 12,12V bez u G pr November 12,12 zbez u
G Pr Nov Dezember 12,17 bez u G Pr Jan März
12,42 1 bez 12,45 Br Schwach

Nachtrag
Ueberdas Befinden unseres Kronprinzen

wird dem Berl Tg aus London gemeldet Soeben ist
Dr Morell Mackenzie aus Baveno nach London zurück
gekehrt und ich kann daher wieder authentische Mittheil
unzen über den Kronprinzen senden

Erfreulich ist das Allgemeinbefinden des Kronprinzen
sein Appetit und sein Humor sind vorzüglich was absolut
nicht der Fall sein könnte wenn eine bösartige Wucherung
feit Monaten im Halse vorhanden wäre Allein anderer
seits wieder lassen gewisse Erscheinungen leider Raum zu
Besorgnissen welche sich vielleicht schließlich als unbegründet
herausstellen dürften die aber doch nicht unerwähnt bleiben
können Der chronische Kehlkopf Katarrh zeigt nämlich
Neigung zu akuter Luftröhren Entzündung und an dieser
begleitet von starkem Fieber litt der Kronprinz während
der letzten Tage seines Aufenthaltes in Toblach Diese
akute Luftröhren Entzündung wurde wohl dank sofortiger
vorzüglicher Behandlung beseitigt auch erwies sich der
Aufenthalt im südlicheren Klima bereits von günstigem
Einfluß da die Entzündung verschwand und der unmittel
bar frühere Zustand wieder eintrat allein eine der
artige Luftröhren Entzündung selbst der oberen Schleim
häute giebt zur Befürchtung der Möglichkeit Veran
lassung daß dieselbe sich wiederholen könnte und dann eine
Entzündung der tiefer liegenden Gewebe unter den mucosen
Membranen feuchten Schleimhäuten eintreten könnte
welche zu strukturellen Veränderungen der tiefer liegenden
Gewebe unter den Schleimhäuten Anlaß geben könnte Die
Hauptaufgabe der Aerzte ist nun die Verhütung einer aber
maligen Entzündung der Luftröhre wozu vor Allem war
mes Klima und Enthaltung vom Sprechen nothwendig
sind Wahrscheinlich wird der Kronprinz sich in Kurzem
nach San Remo oder Nervi begeben Augenblicklich be
steht die Krankheit in chronischem Kehlkopfkatarrh aber von
ziemlich hartnäckigem Charakter Die Aerzte zweifeln nicht
daß dieser durch den Aufenthalt im warmen Klima und
durch Schonung im Sprechen beseitigt werden kann Viel
zur Hoffnung auf baldige Genesung trägt das vorzügliche
Allgemeinbefinden und die gewöhnliche vortreffliche gute
Laune des Kronprinzen bei Ho is ovä
spirits immer guten Muthes wie der ärztliche
Ausspruch lautet Sowohl Dr Schrader wie Dr Hovell
die beiden Aerzte welche den Kronprinzen begleiten sind
tüchtige Aerzte welche in etwaigem plötzlich vorkommendem
Falle zweifellos Tüchtiges leisten können

Telegraphische RsschrichtsW
London 11 Oktober Dem Reuterschen Bureau wird

aus Teheran gemeldet Von der aus 16 Personen bestehenden
Begleitung Eyub Khans welche nach der Vertreibung aus dem
afghanischen Gebiete nach verschiedenen Richtungen geflohen
war sind einige gefangen worden während andere sich den

t persischen Behörden stellten acht von ihnen sind bis jetzt noch
nicht entdeckt worden Der hier eingetroffene Bruder einer
Frau Eyub Khans welcher sich in der Begleitung Eyubs be
fand sich jedoch von seiner Frau trennte erklärte Eyub Khan
litte an Wassermangel er glaube derselbe sei bereits in der
Wüste umgekommen Hier dagegen herrscht die Ansicht Eyub
Khan befände sich noch in einem Versteck auf persischem Gebiet
B sher sei die Expedition Eyub Khans als vollständig mißlun
gen anzusehen

New Bork 11 Oktba Auf der Chicago und Atlantic
Eifenbahn stieß heute unweit North Judfon in Jndiana ein
Güterzug mit der Hinteren Hälfte des Expreßzuges zusammen
4 Personenwagen darunter der Schlafwagen wurden umge
stürzt und geriethen in Brand von den Passagieren fanden 17
den Tod die Zahl der mehr oder weniger schwer Verletzten
wird auf etwa 25 angegeben

Es situme kein Zahn
leiSenSer

sich im Vertrauen an den berühmten in
Berlin sehr bekannten und beliebten Zahn
heilkänstler G Golz zu wenden welcher
sich der Menschheit nur als Wohlthäter
darbietet Sprechst in Halle a S alle
Tonntage Vormittag Parkstraße 20

Atteste Das durch Herrn Golz mir
übersandte Mittel gegen Zahnschmerz hat die
von mir unterrichteten Kinder denen ich es
selbst auflegte von ihren Zahnschmerzen
befreit P Armer Lehrer in Berlin Gen
tinerstraße 4 Herr Golz hat mich von
den gräßlichsten Zahnschmerzen erlöst wofür
ich meinen tiefgerührten Dank ausspreche

Untonie Schmidt Berlin Keitstr 21 p
Maurer zum Akkord Putzen sucht

Krukenbergstratze K4
Tapezierergehnlsen tüchtige Polster

arbeiter sucht
Dekorateur gr Steinstraße 63

Ehr Fran für täglich einige Stunden
zur Aufwartung gesucht

Liebenanerstraße 7

Leute zum Futterrüben Heraus
holen in Aceord gesucht

alter Markt V
Köchinnen Stuben Haus und Kin

dermädchen weist nach

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Et 4 St 2 K K
1 Apr ev früh zu bez

Gütchenstr W
u Zub mit Garte

Wohlm k c cyend aus 3 Stuben 2
Kammern Küche u Zubehör zu verMie
then und sofort od Januar 1888 zu
beziehen S wetschkestratze 4S

Frenndl Hl
sof zu vermiet ye

zh nuttg 2 St K K
Bteinstr SS

Die Erd und Planirungs Arbeiten zum Neubau einer 1400 Mtr langen neuen
Kreis Chaussee von Dölau nach Lieskau wobei 8836 Cbm Boden zu bewegen sind
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierfür Termin auf

Montag den 17 d Mts Vorm 10 Uhr
im Büreau der Unterzeichneten gr Steinstraße Nr 41 anberaumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen sind vorher ebendaselbst einzusehen
Halle a S den 10 Oktober 1887

Die Landes Bauinspeetion
Fleischergasse 4 sind zwei größere

Parterre und zwei größere Wohnungen in
der I Etage per 1 Januar oder 1 April
1888 zu vermiethen

Eine gr frenndl Hoswohnung ist sof
zu beziehen Blücherstr 6 SI
Dorothkenstr 15 A

NUNgen sofort und 1 April zu beziehen
Parkbad Aktien Gesellschaft

Nähe der Bahn herrschastl Parterre
WohttUUg bestehend aus 4 St 3 K nebst
Zubeh l April 1888 zu vermiethen
Näheres Mersebnrgerftratze 4t III

1 u 2 Etage 6 Zimmer Badestube Mäd
chenstnbe Zubehör elegant eingerichtet zu
vermiethen Näheres parterre

Schwetschkestratze 1
Herrschaft Wohnung zu 150 Thlr und
Wohnung zu 40 Thlr sofort od 1 Jan
zu vermiethen

Wohn zu 114 zu verm Saalberg 14a
Frdl möbl heizb Zimmer nebst Kammer

an 2 Herren sofort oder fpäter zu vermie
then Mansfelderstraße 9 III

Möbl Zimmer mit Kabinet zu
vermiethen Parkstrasze 1 Part

Die Volksküche
befindet sich Vrimsswarte No IS Das
Lösen von Marken sür den folgenden Tog
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Wie Verwaltung der BolZsSüche

MMien NachrWm
Heute Nachmittag starb plötzlich und un

erwartet bei Ausübung seines Berufes unser

lieber Bruder Schwager und Onkel der
Klempner

khräimiiä k Me
im 27 Lebensjahre

Dies seinen Freunden und Bekannten zur
Nachricht mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 11 Oktober 1887
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Freitag Nachmit
tag 3 Uhr von der Klinik aus statt

Heute Nachmittag i/z5 Uhr entschlief sanft
nach langem Krankenlager mein guter Mann
unser inniggeliebter Vater der Kansmann

im 62 Lebensjahre
Halle a S den 11 Oktober 1887
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend Vor
mittag 10 Uhr vom Trauerhause aus statt

Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RnbrU

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Paul Hansen mit Frl Karo
line Nissen Leipzig Herr Paul Müller mit
Frl Helene Dannhäuser Leipzig Berlin Herr
Karl Hilliger mit Frl Louisel Voh j Feru ers
lebewOsterweddingen Herr Handelsgärtner H
Schmidt mit Frl Mathilde Büttner Möckern
Welsleben Herr Lehrer Wilh Kröpf mit Frl
Mathilde Benz Hakeborn Jerichow Herr Sek
Lieut d Ref Franz Klefeker mit Frl Hedwig
Schultz Domäne Badetz bei Zerbst Deutz

Verehelicht Herr Felix Tornier mit Fräul
Marlha Zi rhold Herr Bruno Rudert mit Frl
S Horstmann Leipzig Herr Erwin Schmidt
mit Frl Ella Reuter Leivzig Altenbarg Herr
Max Völcker mit Frl Marie Häßler Magde
burg

Geboren Ein Sohn Herrn F H Deuticke
Leipzig Herrn O Ergang Magdeburg Herrn

Fritz Seiffe Neuhaldensleben Hrn M Wieg
leb Egeln

Gestorben Frau Friederike Cohn geborene
Rosenthal Leipzig Herr Komptoirist O Bölcke
Magdeburg Buckau Frau Marg Nagel geb

Borchert Föroerstedt Frau Pastor Gabriel
Oberschmon bei Querfurt Fr Caroline Hart

mann geborene Schleevoigt Magdeburg ZHerr
Gottfried Walkhoff Kl Oschersleben Fräulein
Elfe Krösch Clötzei Frau Amalie Therese Rich
ter geb We se Zäckwar Herr Bahnmeister a
D O Freiwald Wittenberg Herr Kaufmann
Leopold Höring Schlotheim Herr Rentier Fr
Gantz Thale Frau Anna Braun gebor Selle
Nordhausen Herr Komptoirist Hermann Busse
Magdeburg Buckau Herr Kaufm W Hcitefuß
Groningens Herr Kaufmann Karl Schröder
Aschersleben
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23 Abonnements Vorstellung Farbe dl m
Zum ersten Male wiederholt

zßsE in 4 Akten von G von Moser

ll gnllllzt zG ZÄo nsMIMWarSland Gutsbesitzer Edmund Doß
Edith dessen Tochter Alwine Melut
AfirWMWkänb vM

Ncffc Georg Labowsky
MacdonmK,c 7 z,6 chittnsmvUdolf Müller
Lothair Macdouald dessen

Neffe Verthold SprotteEva Webster Gespielin K jzg
von Edith Hedwig Fabsr

Sarah Gildern Gouver

Personen mzzz5Pmrick Woodford Gentl Adolf Pfeiffei
Gibson Schneider Albert Patry
Dikson Wirthin von

Emilie Jeß
Erich Schmidt

Locha
Robert Bibliothekar
John Kammerdiener bei

Marsland Josef Hertzka
Tripp Kommissionär Carl Friedan
Knorr, tAdolf FreyGriff L kkutoren Mxel Delmar
Ein Kommissionär Gottsried Greger

Weinstuben und Austern Salon
xr Äitijcsrditras 14

öry8pi eek vWhIu8S 1t 8
vmpLclili M

k i
ä lltxä 1,S

Ws Kl MWtivv
vwä U Z,W,

von 1 bis 4 Uhr
kpekeiiit is M teMzeMIsZesM

l eöÜllet bis 12 Hlir bsnäs

Morgens S/x
Nbends li

II 8edM 8 MtlMWt
Ä5

Heute Donnerstag den IS Oktober
Schlschlefest

Wz

Bauers Brauerei
Donnerstag chldchtöföft

W z ZtW K rÄNvr

nante bei Marsland Lvmse von Dnb
Leon Armadale Gen tlemen Bernhard Kühn

Der erste Akt spielt in London Der zweite dritte und vierte Akt auf dem
Lsndsitz bei Marsland

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt

Pro c Loge I Rang Z,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 501 Rang Balkon 2,60
Orchesterfmiteuils 2,M
Die Tageskasse ist von 10

Mk Rang letzte Reihen 0 50 MkProsc Loge 2 Rang 2, 3 Rang nummerirt 0,75
Parterre nummerirt 1,23 Gallerie 0,40
2 Rang Borderreihen 1,50
2 Rang Hinterrsihen 1,
1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig sür 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerrciumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Psg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Psg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kassenöffzmug 7 Uhr Anfang /z Uhr Gude Iv Uhr
Freitag den 1,4 Oktober 30 Vorstellung 24 Abonnem Vorstell Farbe gelb

Zum 1 Male wiederholt üsiisi Z K N Neu besetzt Ferdinand
Ot o Kirsch Lvuift Dora Steinhardt Lady Milford Hedwig Pfund
Kühnau Hosmarschall Kalb Bernhard Kühn Anfang 7 Uhr

Sonnabend den tZ Oktober 31 Vorftell 25 Abonnem Vorst Farbe weH
Zum 1 Male Komische Oper in 3 Akten von C Millöcker
Ansang 7 Uhr

Dw erste Aufführung von mzsÄ vonAerN Maimnnd findet Sonntag den ÄS Oktober statt Mappelkopf
Heinrich Jantfch

M USNWS ,Miss
DonuxrFtSF Z MrvZK, i sl v miii sUz Z8 Äio v i bst einem guten Schoppen vom Faß
und R z5AZ s hes I sZ OZn

Städtische lateinlose MMchme
Die Prüfung der zur Ausnahme angemeldeten Schüler findet in der Realschule

Eingang von der Luisenstraße am Montag den 17 Oktober um 8 Uhr statt
N I l Si

I MSZAZWVdV A SDie Aufnahmeprüfung der für das Wintersemester neugemeldetcn Schüler fiudet
Montag den 17 Oktober von 8 Uhr ab statt Die Eröffnung des Semesters
erfolgt Dienstag den 18 Oktober 8 Uhr Rektor ISi T rie

Tvik MRSZZ ZvklNI MÄMAKlZ ZZ ZI 5I S Z Zst riSZ IZ S Z KSZ Msltt ZZ V U X H
KASZZg FKITis ZZG W M ßNlltlüMZK izzilvP gnnij WUZ

W G ZA KA r HVA, t AWÄ

MeÄG
PelzrehfeNe prima s 2,30 3

große Hirschfeile 5 6 pr Stck
offerirt Königstrafte SZ Hof

WNWWGH WWM

MWMss kiel M Xii kl
eiPziger Ptatz 1s

M S SS F M M s sSAWein und ANßmzhiZKS
empMhlt täglich frische Austern eine misgesuatt große Waare pro Dtzd 2,25 Mk

zweite Marke 1,75 Mk das Dutzel d taglich frische Hummer überhaupt alle
Delikatsffsn der Saison

MMKslSlStZKN MÄSA s AI S8
OpernattszSge Pocho sris Texte Tänze Salonsachen Arien Liedes

st ts vei

MSZWS ZGZK MZKS ZMU OÄ Zchabtr Georg Patzcker

LS ii S IN

V0N

K M i
K oiii t s rtt n ti u N

övokskik ksstsr
von t bis L Meter

zzir HZZftS des

empfiehlt

Ä Abonnementj4 oder Partontgesucht Offerten mit Bedingungen beförd

snd LÄ8Z2 WBrnderDatze K
E tt m der Nähe der Bahn gelegenes

sich sehr gut verzinsliches

Hansgi mdstiick
solid gebaut Miethsüberschuß Mk
steht zum Verkauf Schrift Älrifragen
befördert unter Ä KÄ8ZZ

Brndeestrafte G
Eine fast neue Schtthmachermafchiue

und sämmtliches Schuhmacherhandwsrkzeng
ist billig zu verkaufen

GeiWratze ZS im 5zut u MützMgeschäft

K ffrÄNsM
NzMN Mz Kt

Ä Mtü S KKKS U S

kr Xvklii
Heute Dounorstag Abend

UöÄlMSUM
KHonkurrenz Nnsschreiben

zwecks Erlangung von Entwürfen zu einem
Geschäftsplak it für hie Ranchfnß schKsz

Brauereien
Prämien N00 Mark und Ehreudiplome
Einlieikrungskernnn 2 Dezember d Aß

Dogramine, find von dem Schatzmeisker des
Vörci s v rrn Maurer und Zimmernzstr
zZuhni St,in g 33 zn beziehen

Der Vorstand

Donnerstag den SS Oktober er
Abends 8 Uhr
Versammlung

im Hotel Kronprinzen
Mr Ueber Schwingungenvon Meipbranen namentlich im Telephon

Em s Hwnriseidener Regensckjirm Mon
tag den 1 im Gasthofe des Herrn Lüttig
in Pnssmdorf abhandelt gekommen
Gegen sehr gnte Belohnung abzugeben

gr Mrichftratze I SI

W MG M ,KKZ VSSA SsMH M 5ivu Ä Wükm iKsAvz Zi Z lS WrGssuK ZA auchm jedem kleineren Quantum ohne PressKufschMge frei Gelaß

Contos WU tMr l kadmiMdivWGeiftftratze 2 5sr werstr 4

LM 8 SUULsr
XSniZI 8S 8 L k jW k tk MM

SAKSÄN M NMs T 8 poststr A
M Z AK GI V ZL MAr ZW SMKAWI K kKGistGI

Pianosoric Reparatur Anstalt

Hente DoanerStag AbendS Ahr

der CapMe des Kg
RgtpM UHM t,m

DaMW Kinfyni i N dnr von
ß BeethovMl

Q KopellmeijlerBillets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark
find in den bekannten E garrenhaMmchen
zu aben Auch kaben die Somnwri
abonnements Mllets gegen inen Zu
schlag von 5 nsckp für S EMZcerte

Gültigkeit i zZ plaeirt schi
in Dresden Reitbahnstr 25

Ein m Bau und
fahrener solider MDger

MZ i s
findet daueinde Beschäftigung

Landwehrstraße Z

er

Mr den redaktionellen und Jnseratcntheil verantwmtlich Julius Munckelt in Halle PIötz schi Bu druckerei lR Nietschinann in He/l
Expedition dcs Hallelchen Tageblattes Große Ulrichstraßs 19 geöfftiet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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